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Wennvieleanpacken,wirddieStadtein
Stückchensauberer.Daszeigtesicham
Freitagbeim„Cleanup-Day“ inSoest.Den
hattenGrüneundSO-Partei initiiertals
Ersatz fürdieAktion„Stark, sauber,
Soest“,diedieStadtaushaushaltsrechtli-
chenGründenimFrühjahrabsagenmuss-

te.Diegute IdeefandvieleMitstreiter.
Aufrund1000schätzteTimNeumannam
NachmittagdieZahlderBürger,diemit
leerenMüllsäcken losgezogenwarenund
mitmeistproppenvollenBeutelnwieder
ankamen.Einzelpersonen,Nachbarschaf-
ten,FreundeskreiseundSchulenmachten

sichaufdenWeg,diesichergrößteGrup-
pestelltemit rund200SchülerndieGe-
samtschule.UnterstützthattendieKom-
munalbetriebedieAktionmitMülltüten,
Greifern,HandschuhenunddemAbho-
lenundEntsorgendesgesammelten
Unrats. mst/ PETER DAHM

Jetzt wird der Herbst ein bisschen sauberer

Soest –DerSauerländischeGe-
birgsverein, Abteilung Soest,
lädt zu verschiedenen Veran-
staltungenein.

◾ NordicWalking
Interessierte, die am Nordic-
Walking teilnehmen werden,
treffensichamMontag,23.Sep-
tember, um 9.30 Uhr am Stadt-
park-Parkplatz. Die Leitung
übernimmt Sabine Kamann,
Telefon02921/13736.

◾ Boule-Spiele
Boule-Spiele werden Montag,
23. September, im Stadtpark
um 9.30 Uhr mit Elisabeth
Klaas, Telefon02921/63774,und
um17UhrmitWilfriedHeisler,
Telefon 02921-72439, am Kat-
tenturmausgetragen.

◾ Wandern
Am Donnerstag, 26. Septem-
ber, wandern Elke Emde, Tele-
fon 02921/75145, und Andrea
Reinecke, Telefon 02921/60418
zur Altenbürener Mühle, circa
neun Kilometer. Treffpunkt ist
um 11 Uhr der Parkplatz hinter
demHotel „AmWall“.
Am Freitag, 27. September, un-
ternimmt Dr. Isabelle Wenge,
Telefon02927/8006421,eineEx-
kursion zu den Bächen im
Arnsberger Wald, circa 12 Kilo-
meter. Treffpunkt ist um 14.30
Uhr der Parkplatz hinter dem
Hotel „Am Wall“. Anmeldung
biszum26.September.
Am Samstag, 28. September,
führt Dr. Isabelle Wenge eine
Herbstwanderung am Möhne-
see, circa 16 Kilometer. Treff-
punkt ist um9.30Uhr der Park-
platz hinter dem Hotel „Am
Wall“. Anmeldung bis zum 27.
September.
Am Sonntag, 29. September,
unternimmt Manfred Werder-
mann,Telefon02921/768887,ei-
ne Wanderung bei Altenbe-
cken, circa 14 Kilometer. Treff-
punkt ist um9.15Uhr der Bahn-
hof Soest. Anmeldung bis zum
26.September.

◾ Radwandern
EswerdenmehrereRadwande-
rungen angeboten. Treffpunkt
ist, wenn nicht anders er-
wähnt, jeweils die SGV-Blutbu-
che imRosengartengegenüber
demHotel „AmWall“.
Am Dienstag, 24. September,
radeln Heinz Mondry, Telefon
0160/2876450, und Elke Emde,
Telefon 02921/75145, rund um
Lippstadt und zurück nach
Soest (circa 90Kilometer). Start
istum10Uhr.
Am Mittwoch, 25. September,
bietet der SGV Soest zwei Rad-
tourendurchdie Soester Börde
an: Um 13.30 Uhr startet Anne-
marie Becker-Bartnik zu einer
40 bis 60 Kilometer Radtour,
um17Uhr startetHerbert Lüde-
mann zu einer 45 bis 55 Kilo-
meter langenRadtour.
Am Samstag, 28. September,
startet Herbert Lüdemann, Te-
lefon 02921/71701 eine Rund-
tour abPlettenberg, circa60Ki-
lometer. Start ist um 8Uhr. An-
meldung bis zum 26. Septem-
ber.
Am Samstag, 28. September,
findet das beliebte Genussra-
deln, circa 50 Kilometer, durch
die Soester Börde statt unter
der Leitung von Rainer Klee-
schulte. Start istum13.30Uhr.
Gäste sind bei den Veranstal-
tungenwillkommen.

Mit dem SGV in
die neue Woche

Soest – Die Folgen des Klima-
wandels sind teuer und die
Stadt lässt es sich schon länger
etwaskosten,mitkleinenMaß-
nahmen gegenzusteuern. Bis-
lang gab es bereits Förderpro-
gramme für Dachbegrünung,
Regenwasserspeicher, Flächen-
entsiegelung und Baum- und
Heckenpflanzungen – alles
Bausteine, die langfristig als
kleine Puzzlesteine Effekte ge-
gen den Klimawandel entfal-
tensollen.
Da der aber bereits weit fort-

geschritten und beispielsweise
durch sogenannte Jahrhun-
derthochwasser, die alle paar
Jahre auftreten, in allen Brei-
tengraden spürbar ist, hat die
Stadt ein weiteres Förderpro-
gramm aufgelegt, um Bürger
zu unterstützen, die ihr Haus
gegenHochwasser ertüchtigen
wollen.
50 000 Euro enthält dieser

Fördertopf. Bürger können ei-
ne 50-Prozent-Förderungbis zu
einerObergrenzevon500Euro
pro Maßnahme beantragen.
Gefördert werden beispiels-
weise Flutbarrieren und
Schottsysteme,mitdenenman
etwa Türen und Fenster absi-
chern kann, oder Rückstau-
klappen, die verhindern, dass
WasserausderKanalisation ins
Hauseindringt.
Anträge können ab sofort

und bis zum 31. Dezember die-
ses Jahres gestellt werden.
Ganz wichtig: „Mit der Maß-
nahmedarferstbegonnenwer-
den,wennderFörderantragge-
nehmigt ist“, sagt Rainer Wolf

von der Geschäftsstelle Klima-
schutzderStadtSoest.
Wer mit seinem Hochwas-

serschutz vorher anfängt, hat
die Fördersumme verwirkt.
Ebenso wichtig: Die maximale
Fördersumme bezieht sich auf
jede einzelne Maßnahme und
nichtaufdenHaushalt.
Schafft jemand etwa eine

Rückstauklappe und zwei
Schottsystemean, sinddasdrei
Einzelmaßnahmen, die jede
für sich in voller Höhe geför-
dertwerdenkönnen.

Infoveranstaltung
inHattrop

Hochwasserschutz zum An-
fassen gibt es am Samstag, 5.
Oktober, inHattrop,deminder

Vergangenheit besonders von
Überflutungen geplagten Orts-
teil. Von 10 bis 14 Uhr wird dort
auf demHof Risse (An der Bed-
dekammer 2) das „Starkregen-
mobil“ des Vereins „Hochwas-
ser Kompetenz Centrum“ aus
KölnzuGast sein.
Mitarbeiter des Vereins bera-

ten vor Ort und zeigen in einer
mobilen Ausstellung Schutz-
maßnahmen,die sichauchmit
wenig Aufwand umsetzen las-
sen, geben Tipps zum Einbau
und zum richtigen Verhalten,
wenndasWasserkommt.
Ebenfalls vor Ort werden am

5.OktoberRainerWolf undder
Gewässerschutzbeauftrage der
Stadt Soest, Mario Hoffmann,
sein, sowie vomKreis Soest Jan

Grosser, dort zuständig für
Hochwasser- und Starkregen-
schutz. Wolf betont: „Die Ver-
anstaltung richtet sich zwar
insbesondere an die von Hoch-
wasser besonders betroffenen
Hattroper, aber auch Interes-
sierte aus anderen Ortsteilen
oder demStadtgebiet sindwill-
kommen.“ MATTHIAS STAEGE

Hilfe gegen Hochwasser
Stadt fördert Investitionen der Bürger mit 50 000 Euro

Alle Schotten dicht: Mario Hoffmann und Rainer Wolf zeigen ein Flutschott am Treffpunkt
Süd. PETER DAHM

Anträge
Die Förderrichtlinie, das Antrags-
formular und weitere Informatio-
nen gibt es unter www.soest.de/
klimaschutz. Vertiefende Informa-
tionen über Maßnahmen zum
Hochwasserschutz unter
www.hkc-online.de beim Verein
„Hochwasser Kompetenz Cen-
trum.“

Soest – Der Förderkreis der
Musikschule Soest blickte bei
seiner Jahreshauptversamm-
lung auf ein ereignis- und er-
folgreiches Jahr zurück. Neben
der finanziellen Förderung
zahlreicherKinderundJugend-
licher, konnte er unter ande-
rem mit Instrumentenkauf,
Unterstützung bei der Organi-
sation von Konzertveranstal-
tungen und der Durchführung

des regelmäßig in Meschede-
Eversberg stattfindenden Pro-
benwochenende der verschie-
denen Ensembles die Musik-
schuleunterstützen.
Der Vorstand des Förderkrei-

seswurdeeinstimmigentlastet
und mit Andrea Eckhoff und
Ursula Fischer ein neuer Vor-
stand gewählt. Als Schriftfüh-
rer wurde Bernd-Udo Winker
imAmtbestätigt.

Erfolgreiches Jahr
Musikschul-Förderkreis: Neuer Vorstand

Geehrt beim Förderkreis der Musikschule (von links): Magdale-
na Brune, Andrea Eckhoff, Bernd-Udo Winker, Ursula Fischer
und Karoline Riegel FÖRDERKREIS

Alexander Wiese ist seit25 Jah-
ren bei Rewe-Stolper. Er be-
gann vor 25 Jahren seine Aus-
bildung zum Einzelhandels-
kaufmann im Rewe-Center
Stolper an der alten B 1. Zuvor
war er schon als Aushilfe bei
Stolperbeschäftigt.Dortentwi-
ckeltesichWiesezumHandels-
fachwirtweiter und leitete den
Getränkemarkt, bevor er als
Marktleiter2015denRewe-Stol-
per Markt in der Jakobistraße
in Soest führte. Ab Oktober
2021 kehrte er dann als Markt-
leiter in seinen Ausbildungs-
markt Rewe-Center Stolper an
der alten B1 zurück. „Ich war
vomHandel immer begeistert,
hiermit istmeinTraumvonder
Schüleraushilfe zum Marktlei-
ter in Erfüllung gegangen“,
sagt AlexanderWiese. „Aus der
langjährigen Zusammenarbeit
hat sich ein Vertrauensverhält-
nis entwickelt, das Anfang
2023 inderBestellungzumPro-
kuristen des Unternehmens
Rewe-Stolperführte“,berichtet
GeschäftsführerPeterSchmitz.

PETER SCHMITZ

ÜBER LEUTE

Kreis Soest – Am Samstag, 21.
September, findetderParteitag
des SPD-Kreisverbands Soest in
der Kurhalle Bad Westernkot-
ten statt. Im Mittelpunkt der
Veranstaltung steht die Neu-
wahl des Kreisvorstands. Die
Mitglieder des Kreisverbands
werden dabei die Gelegenheit
haben, die Weichen für die zu-
künftige Arbeit und Ausrich-
tung der SPD im Kreis Soest,
mit Blick auf die Kommunal-
wahl2025, zustellen, sodieAn-
kündigung.
Als besonderen Gast begrüßt
die Kreis SPD Jochen Ott, den
Vorsitzenden der SPD-Land-
tagsfraktion Nordrhein-West-
falen. In seiner Rede werde Ott
aktuellepolitischeThemenauf
Landesebene sowie die künfti-
gen Herausforderungen und
Ziele der SPD in Nordrhein-
Westfalenbeleuchten.
Der Parteitag beginnt um 9.30
Uhr.

SPD lädt zum
Kreisparteitag

Soest – Die Volkshochschule
Soest (VHS) lädtzudemVortrag
„Ursachen faschistoider Ge-
walt“ amDienstag, 24. Septem-
ber, ein. Wenn Anschauungen
das eigene Wohl, im aggressi-
ven Duktus, höher bewerten
als das andererMenschen, Län-
der, Religionen und Kulturen,
droht die Herrschaft der Ge-
waltmitDiktaturundKrieg.
Diese Aggressivität ent-

springt bösartig-autoritären
„Giftzwergen“ mit entspre-
chend diabolischer Ideologie,
heißtes inderAnkündigung.
Das Thema behandelt Dr.

Torsten Reters in seinem Vor-
trag im Gebäude Kükelhaus,
Nöttenstraße29,von19.30bis21
Uhr. Die Kosten betragen 9 Eu-
ro.
EineAnmeldungisterforder-

lichüberwww.vhssoest.de.

VHS-Vortrag
über Gewalt

Anmeldung
Eine Anmeldung ist erforderlich
über www.vhssoest.de (Kurs
10001).


